
Alles Gute zum 95. Geburtstag 

Herzliche Gratulation: Claire Hilti fei-
ert heute ihren 95. Geburtstag. 

Eine vitale, geistig rege und interes-
sierte Jubilarin wird heute 95 Jahre 
alt. Wenn man sie sieht und erlebt, 
kann man das hohe Alter kaum glau-
ben. \Mr gratulieren Claire Hilti, 
Bahnstrasse 20, Schaan, ganz herzlich 
zum 95. Geburtstag und wünschen ihr 
Gesundheit, Zufriedenheit und Wohl-
ergehen. 

In Gossau (Kanton St. Gallen) wur-
de die Jubilarin geboren und ist mit 
drei Schwestern in St. Gallen aufge-
wachsen und auch dort zur Schule ge-
gangen. Nach dem Schulabschluss be-
suchte sie ein Internat in Holland, urn 
die französische Sprache zu erlernen. 
Danach machte sie noch einen Säug-
lingspflegekurs und konnte dadurch 
bei Privatfamilien in Frankreich und 
Belgien die Kinder betreuen. 

Mit 22 Jahren heiratete sie zum ers-
ten Mal. Da ihr Mapn ein Deutscher 
war, wurde er zum Zweiten Weltkrieg 
eingezogen und ist gefallen. Dadurch 
wurde sie mit 32 Jahren schon Witwe. 
Ihr zweiter Mann, Daniel Hilti, 
stammte aus Liechtenstein und ver-
starb leider im 43. Lebensjahr, sodass 
Claire Hilti zum zweiten Mal mit 50 
Jahren Witwe wurde. Aus ihrer ersten 
und zweiten Ehe hat sie vier Kinder, 
drei Töchter und einen Sohn. Die 
jüngste Tochter wohnt in Südfrank-
reich, die anderen Kinder sind in 
Mauren und Schellenberg zu Hause. 

Zum dritten Mal heiratete die Jubi-
larin in der Schweiz, kehrte aber nach 
ihrer Scheidung nach Liechtenstein-
zurück, denn sie empfindet dieses 
Land als ihre Heimat, zumal damals 
ihr Einbürgerungsgesuch mit 90 Pro-
zent von den Schaaner Bürgerinnen 
und Bürgern angenommen wurde. 

Bekannt ist Claire Hilti den meisten 
sicher als Künstlerin. Ihre künstleri-
sche Begabung erkannte sie schon 
früh und sie erlernte die Grundlagen 
der bildnerischen Umsetzung bei dem 
Kunstmaler Ender; zuerst malte sie in 
Öl, später Aquarell- und Pastellzeich-
nungen. Sie erarbeitete auch Skulptu-
ren aus Speckstein, Ton und Holz. Ihr 
Hobby brachte ihr viele Auseinander-
setzungen mit künstlerischen Aspek-
ten. Neben verschiedenen anderen 
Aussstellungen realisierte sie mit 90 
Jahren noch eine Ausstellung inder 
Domus-Galerie, die grossen Anklang 
fand. 

Obwohl sie durch ihr Hobby sehr 
engagiert war, ging sie doch gern auf 
Reisen, sie war u. a. in Amerika, in der 

Türkei. in Tunesien und sie hat natür-
lich ihre Tochter in Südfrankreich be-
sucht. 

Nach ihrem Lebensmotto befragt, 
sagt sie, man müsse immer am Ball 
bleiben, sich bewegen und nie sagen 
«das kann ich nicht». Erst müsse man 
es probieren, ehe man eine Sache auf-
gibt. Ausserdem turnte sie bis in hohe 
Alter im Thrnverein Vaduz. Sie war 
lange Mitglied im Senioren-Presse-
club, war Gründungsinitiantin des Se-
niorentheaters und eifrige Wanderin. 
Das Autofahren habe sie erst mit 80 
Jahren aufgegeben. 

Nach wie vor interessieren sie sehr 
das Landesgeschehen und die Weltpo-
litik. Leider könne sie nicht mehr gut 
lesen, die Augen versagen ihren 
Dienst, doch durch das Fernsehen 
kann sie sich gut informieren. 

Im Oktober letzten Jahres ist sie in 
dasAltersheim Laurentius, Bahnstras-
se 20, Schaan umgezogen. Doch ganz 
glücklich ist sie nicht, ihr fehle doch 
die alte, vertraute Umgebung und das 
Gespräch. Sie fühle sich aber als frei-
er Mensch. Die Betreuung im Heim 
sei sehr gut, die Schwestern seien 
hilfsbereit und nett, doch das Essen 
sei sehr schlecht, oft komme es fast 
kalt auf den Tisch. Sie hofft sehr, dass 
sie sich mit der Zeit an ihre neue Um-
gebung, die für sie sehr wichtig ist, ge-
wöhnt. 

Ihren hohen Geburtstag wird sie im 
Kreise ihrer Familie, mit ihren Kin-
dern, Enkel- und Urenkelkindern so-
wie mit Freunden und Bekannten fei-
ern.Wir wünschen nochmals alles Gu-
te und einen bereichernden, festli-
chen und frohen Geburtstag. (lu) 

LIECHTENSTEINER VATERLAND 1 SAMSTAG, 2. DEZEMBER 2006 




